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1 Gesamtwürdigung 

Innerhalb der Mitwirkungsfrist gingen sieben Eingaben ein. Von der Möglichkeit der Mitwirkung mach-

ten ein Unternehmen, fünf Einzelpersonen und eine Stockwerkeigentumsgemeinschaft Gebrauch. 

Obwohl der Rücklauf spärlich ist, sollte dies nicht als Desinteresse gewertet werden. Die angebotene 

Informationsveranstaltung im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung erfreute sich einer respektablen 

Besucherzahl. Namentlich die Vorlage „ZPP westliches Zentrum Gümligen“ kann als wohlbekannt 

vorausgesetzt werden, war diese doch bereits in jüngerer Vergangenheit in früheren Stadien bereits 

Gegenstand von verschiedenen Partizipationsangeboten. 

Mit einem vorbereiteten Fragebogen sowie einer Online-Umfrage sowie der Bereitstellung sämtlicher 

Unterlagen auf die Homepage der Gemeinde wurde ein sehr niederschwelliges Angebot gemacht. Der 

Rücklauf erfolgte annähernd zu gleichen Teilen mittels Onlineumfrage wie in Briefform.  

Es wurde nur in fünf Fällen von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, Voten abzugeben. Eine Wieder-

gabe dieser äusserst wenigen Einzelmeinungen würde die Darstellung eher verzerren, als eine reprä-

sentative Aussage zu Chancen und Risiken der Vorlage zu machen. Daher wird auf eine Wiedergabe 

von Voten im Folgenden verzichtet und nur auf die inhaltlichen Eingaben eingegangen.  

2 Verfahren 

Mit Beschluss vom 24. August 2018 hat der Gemeinderat die öffentliche Mitwirkung zur Änderung der 

Nutzungsplanung (Zonenplan und Baureglement sowie Überbauungsordnung) beschlossen.  

Die Mitwirkung wurde im Anzeiger Region Bern am 29. August 2018 sowie in den Lokalnachrichten 

am 30. August 2018 öffentlich publiziert. Während der Mitwirkungsfrist vom 29. August bis 28. Sep-

tember 2018  lagen die Unterlagen zur Planungsvorlage in der Bauverwaltung, Thunstrasse 74, 3074 

Muri, öffentlich auf, ergänzt durch einen vorbereiteten Fragebogen. Sämtliche Plan- und Berichtsun-

terlagen inkl. Fragebogen waren in dieser Zeitspanne auch auf der Homepage der Gemeinde zur 

freien Einsicht aufgeschaltet.  

Am 6. September 2018 wurde der interessierten Bevölkerung ein Informationsanlass angeboten, wo-

von rund dreissig Personen Gebrauch machten. 

3 Übersicht der Eingaben 

An dieser Stelle erfolgt eine Übersicht, auf welche Massnahmen im Rahmen der Mitwirkung einge-

gangen wurde.  

Zu den Fragestellungen betreffend 

 Allgemeines, 

 Überbauungsordnung und ZPP Rütibühl-Süd und 

 Anpassung Baureglement BMBV «überobligatorisch» 

sind keine Eingaben erfolgt. 

Es gab jeweils eine Eingabe zu den Fragestellungen betreffend 

  Anpassung Baureglement BMBV «obligatorisch» 

 ZöN Gemeindehaus 

sowie sechs Eingaben zu den Fragestellungen betreffend 

 Mitwirkungsbeiträge zu „ZPP westliches Zentrum Gümligen“ 



Einwohnergemeinde Muri bei Bern, NPTR-Paket 4, Mitwirkungsbericht, 19.10.18 

MitwBer Paket 4_181019.docx  4 

Die Mitwirkungseingaben sind im Wortlaut im tabellarischen Anhang c wiedergegeben und werden 

dort auch direkt beantwortet. 

4 Gesamtfazit und Auswirkungen auf die Planungsvorlagen 

Die wenigen aber weitgehend fundierten Mitwirkungseingaben geben teilweise Interessenanliegen 

einzelner direkt Betroffener wieder, was legitim ist. Teilweise werden auch übergeordnete Sachverhal-

te bzw.  solche von allgemeinem Interesse angesprochen. In sehr wenigen Fällen wurden neue As-

pekte angesprochen bzw. neue Vorschläge vorgebracht. Auch eine (erneute) eingehende Prüfung der 

Anliegen führt nicht zu einer Neubewertung der Massnahmen, weswegen der Gemeinderat beschlos-

sen hat, die Vorlage unverändert zur Vorprüfung einzureichen. 

Damit führten die Eingaben zu einer Überprüfung und Bestätigung der Vorlage. Das Ausbleiben fun-

damentaler Kritik an den Einzelmassnahmen sowie neuer Erkenntnisse wird als sorgfältige Vor- und 

Ausarbeitung der Vorlage sowie eine überzeugende kommunikative Einbettung gewertet. 

5 Anhang  

a) Publikation 

b) Tabellarische Darstellung der Mitwirkenden 

c) Liste der Mitwirkungseingaben im Wortlaut mit Antworten 



 

a) Publikation 
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 Anhang b) Tabellarische Darstellung der Mitwirkenden 

 

Nr.  Organisation Bezug Ort 

1  Privatperson Wohnort  

 

2  Privatperson Wohnort  

 

3  Privatperson Wohnort  

 

4  Privatperson Wohnort, Grundei-

gentum 

 

 

5 Euro Estates GmbH Unternehmen Grundeigentum Oechsli 7, 8807 Freienbach 

6 

 

Privatperson Wohnort, Grundei-

gentum 

 

 

7  Privatperson Wohnort  
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Anhang c) Liste der Mitwirkungseingaben im Wortlaut mit Antworten 
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